
  

VERHANDLUNGEN ERGEBNISLOS VERTAGT! 
Obwohl die Branche die Pandemie gut überstanden hat, ignorieren die Arbeitgeber unsere Forderungen! Satte Gewinne, 
überdurchschnittlich hohe Erfolgsbeteiligungen an der Börse und prall gefüllte Auftragsbücher sollten Grund genug sein, um auch die 
Belegschaft am Erfolg teilhaben zu lassen. Das sehen die Arbeitgeber anders! 

nicht mit uns 
Wir rücken nicht von unseren Forderungen nach höherer Kaufkraft, besseren Zukunftschancen und Sicherheit in der Transformation ab! 
„Während die Inflation die Beschäftigten mit gestiegenen Lebenshaltungskosten und extremen Sprit- sowie Energiepreisen trifft, 
konnten die Arbeitgeber die Preissteigerungen von Rohstoffen- und Energiepreisen an ihre Kunden weitergeben. 

Die Forderungen im Einzelnen: 

» Eine spürbare Erhöhung der Entgelte und Ausbildungsvergütungen. 

» Erhöhung der Schichtzuschläge für die besonders belastenden  

Nachtschichten auf einheitlich 25 %. 

» Die Weiterentwicklung des Tarifvertrages „Zukunft durch Ausbildung und Berufseinstieg“, 

um Zukunftschancen für junge Menschen zu sichern. 

» Sicherheit und Schutz für unsere Mitglieder in der Transformation und tarifliche 

Leitplanken für gute mobile Arbeit. 

» 12 Monate Laufzeit 

TARIFVERHANDLUNG CHEMIE 16.03.2022  

 

Jetzt sind wir dran 
Es ist an der Zeit, dass unsere Mitglieder die längst überfällige Steigerung ihrer Einkommen erhalten und die Unternehmen ihren 
Beitrag dazu leisten. Eine funktionierende Sozialpartnerschaft lebt davon, dass es auch in schwierigen Zeiten gelingt, faire tarifliche 
Lösungen zu finden! 
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Die Tarifverhandlungen in der Chemieindustrie werden am 21. März 

auf der Bundesebene in Hannover fortgesetzt. 


